
eibendAusgabe

Halle 20 Februar
S In der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverord

neten Verſammlun a wurde geſtern die Magiſtratsvorlage
wegen Uebernahme von Grundſtücken er Gr Ulrichſtraße und
Aicoleiſtreße genehinigt im übrigen aber über die Verhandlungen
ſelbſt Gebeimhaltung beſchloſſen

Far den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
Der Kaufmänniſche Verein hatte auf geſtern abend in
den VBörſenſaal eine Verſammlung einberufen um über die

tellungnahme zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrage Werte
n einem Vortrage legte Hr Handelskammerſekretär Dr Wermert

die Vortheile des Vertrages dar die nicht nur durch Ermäßigung
der ruſſiſchen Einfuhrzölle ſondern auch nach manchen anderen
Richtungen beſonders auf dem Gebiete der Rechtspflege erreicht
ind abei erfuhren manche in der Generalverſammlung desWides der Landwirthe erfolgte ſtarke Uebertreibungen eine

Richtigſtellung So konnte Redner die Behauptung des Reichstags
abgeordneten Lutz nach dem Vertrage müſſe auf deutſchen Eiſenren ruſſiſches Getreide unentgeltlich befördert werden wenn

Rußland ſein Getreide umſonſt fahre und die deutſchen Jntereſſen
ſeien ſo ſchlecht gewahrt daß man gleich einen Ruſſen zum
Eiſenbahndirektionspräſidenten in Bromberg ernennen könne
einfach durch ren der betr Vertragsbeſtimmungen zurück
weiſen aus deuen ſich ergiebt daß Hr Lnutz den Vertrag nicht
geleſen haben kann Sebr eingehend wurde nachgewieſen daß der
deutſchen Laudwirthſchaft keinerlei Schaden durch den Vertrag
entſiehen kann weil der Getreidepreis nicht dadurch zu Falle ge
bracht wird daß ruſſiſches Getreide anſtatt auf den Weltmarkt
in London direkt zu drücken in Deutſchland eingeführt wird Jm
eigenen wohlverſtandenen Jntereſſe der deutſchen Landwirthſchaft
liegt es eine kaufkräftige Jnduſtriearbeiterſchaft zu haben wie
ſchon der Unterſchied in den Preiſen der landwirthſchaftlichen

zwiſchen dem dünn bevölkerten Oſten und dem induſtriellen
eſten lehrt Zahlreiche Landwirthe unſerer Gegend erkennen

dieſe Wahrheit auch au wie Briefe von weitſichtigen Männern
darunter auch einem Amtsrath aus der Umgebung beweiſen

je Verſammlung machte nach kurzer Erörterung die bekannte in
derſelben Frage von der hieſigen Handelskammer gefaßte
Reſolution zu der ihrigen und beſchloß in einer ſelbſt
ſtändigen Petition an den Reichstag die Bitte zu
richten dein vorgelegten deutſchruſſiſchen Handelsvertrage die
verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu ertheilen Dieſe Petition
ſammt Begründung ſöll dem Deutſchen Haudelstage zur Kenntniß
nahme überſandt werden So viel wir überſehen konnten wurde
der Beſchluß gegen eine Stimme gefaßt

Provinzial Blinden und Taubſtummen An
ſtalt in Halle e Dem in Merſeburg zuſammengetretenen

XV Provinziallandtage der Provinz Sachſen iſt auch die Vor
lage zugegangen betr den Bau der geplanten neuen Provinzial
Bünden und Taubſtummen Anſtalt in Halle Wir entnebmen
derſelben u Für Halle entſchied man ſich weil dieſe Stadt
als Sitz einer Univerſität und damit einer UniverſitätsAugen
klünik noch beſſere Gewähr für eine allezeit bereite dauernd auf
der Höhe der Wiſſenſchaft ſtehende augenärztliche Kontrolle der
Blindenanſtalts Zöglinge giebt als Magdeburg wo ein gleiches
Inſtitut nicht vorhanden iſt Jn Halle ſind ferner die Grund
ſtückspreiſe noch erheblich niedriger als in Magdeburg Während
der Provinz dort vorzügliche Bauplätze für rund 2 M à qm au
geboten wurden hätte man hier mindeſtens 6 alſo den drei
fachen Preis zahlen müſſen Für Halle fällt endlich noch die
Möglichkeit in die Wagſchale die Blindenanſtalt an eine andere
Provinzigl Anſtalt anzuſchließen und damit nicht nur an Be
amtenperſonal ſondern auch an baulichen Einrichtungen zu ſparen

n dieſer Beziehung ſei daran erinnert daß die Provinz zu
ſtern 1890 auf Grund eines vom Provinzial Landtage genehmigten

Vertrages die vormalige Privat Taubſtummen Anſtalt des
Lehrers Klotz in Halle als Provinzial Anſtalt in eigene Ver
waltung mit der Verpflichtung übernommen hat dieſelbe dauernd
an ihrein bisherigen Sitze zu unterhalten Es iſt ja für zweck
mäßig erachten worden eine Verlegung der Taubſtummenanſtalt
nach einer audern Gegend Halle s in Ausſicht zu nehmen wo
eine größere Wohlfenheit der Grundftückspreiſe die gebotene Aus
dehnung und Ausgeſtaltung der Anſtalt ohne allzu große Geld
opfer ermöglicht demnächſt aber eine thunlichſt vortheilhafte Ver
werthung des jetzigen in der inneren Stadt gelegenen An
ſtaltsgrundſtücks einem geeigneten Zeitpunkte vorzubehalten Als
Bauplatz für beide Anſtalten iſt bekanntlich im Süden der Stadt
ein Terrain von zuſammen 3 ha 25 ar 37 qm Größe von der
Stadt und dem Rittergutsbeſitzer Beyer in Wormlage erworben
An Grunderwerbskoſten für die Taubſtummen und Blinden
anſtalt erwachſen insgeſammt 141,329 60 M Die Blindenanſtalt
erhält eine Vorſchule für etwa 20 25 Kinder im Alter von 5
bis 7 Jahren eine Erziehungsanſtalt für Zöglinge vom 7 bis
15 Lebensjahre die man auf 90 100 Zöglinge bezw 7 bis 8
Klaſſenräume eiurichtet eine Beſchäftigungsanſtalt für konfirmirte
Blinde im Alter von 15 20 Jahren zur Unterweiſung in Hand
werken Für die Taubſtummenanſtalt welche jetzt 5 Klaſſen mit
61 Zöglingen zählt ſind entſprechend dem achtjährigen Lehrkurſus
und der noch zu erwartenden Steigerung der Beſuchsziffer
8 Klaſſen für etwa 80 99 Zönglinge vorgeſehen Nach dem für
die Blinden und Taubſtummenanſtalt von dem Landesbaurath
Drieſemann ausgearbeiteten generellen Projekt ſoll die Blinden
anſtalt etwa die Taubſtummenauſtalt etwa z des Bauplatzes
einnehmen Die beiden Anſtaltsgrundſtücke ſollen theils durch 2
auf der Grenze liegende gemeinſam zu benutzende Gebäude

Turnhalle und Wirtoſchaftsgebäude theils durch eine Mauer
vollſtändig von einander getrennt werden Im übrigen ſoll die
Blindenanſtalt in 3 die Taubſtummenanſtalt in 1 beſonderen Ge
bäude untergebracht werden Zur Beſtreitung der durch die
Bauausführungen entſtehenden und der durch deu Ankauf der
Grundſtücke entſtandenen und noch entſtehenden Koſten wird eine
Summe von 817,000 141,309 60 M 958,309 60 M als ein
aus dem Provinzialfonds II zu entnehmendes jährlich mit

Proz zu verzinſendes und unter Hinzurechnung der er
ſparten Zinſen mit 1 Proz zu tilgendes Darlehn beanſprucht

Geſchenk für den Kaiſer Hr Adolf Schmieder
ein bekannter hieſiger Kanarienzüchter der ſchon wiederholt Prä
mien für ſeine nach verſchiedenen Ausſtellungen geſandten ge
C Säünger erhielt hatte S M dem Kaiſer zu ſeinem letzten
Eeburtstage einen guten Schläger aus ſeiner berühmten Zucht
überſandt Das Geſchenk hat wie wir vernehmen eine wohl
wollende Aufnahme gefunden

Preis ausſchreiben Zur Erlangung von garten
architektoniſchen Entwürfen für den zu erbauenden Park der

aul Riebeck Stiftung hat der Magiſtrat einen allgemeinen
zettbewerb für in Deutſchland anſäſſige Gartenkünſtler aus

geſchrieben e Bauſumme beträgt 45 M An Preiſen ſind
ausgeſetzt ein erſter Preis von 1000 ein per Preis von
600 ein dritter Preis von 400 M Die Entwürfe ſind
Pueet e 15 Mai d nachijilttags g Uhr an den

agiſtrat ehtzüreichen bei welchem auch die näheren Beſtimmungen
und Unterlagen tür den Wettbewerb koſtenfrei zu erhalten ſind

e
Eu für ein Amts und Landgerichtsgebäude miti Gotha waren 46 Entwürſfe Jiſelanſch das Er

5000 M erhielten die Herren Th Lehmann Wolff Bau
ne r d rn e Sein z d deceipzig und den dritten Preis

von 1000 M erhielt Hr Reg Baumeiſter Walter Kern in

Veiblatt zu Nr 85 der S

Zu der Konkurrenz zur Erlangung K

eisvertheilung war folgendes den erſien Preis von

würfen lobende Anerkennungen zuerkannt Preisrichter waren
die Herren Geh Regierungsrath Prof Ende in Berlin Ober
Baurath v Welhien in Darmſtadt Ober Baudirektor Licht in
Jeipzig Miniſterialrath Anacker in Gotha Geh Rath Berlet
Jandtags und Landgerichtspräſident in Gotha Geh Regierungs
r d reth Eberhard in Gotha und Ober Baurath Hartmann
n Koburg

Bevölkerungswechſel in Giebichenſtein Jn
Giebichenſtein ſind im Jahre 1893 geboren 712 Kinder
593 von evangeliſchen 37 von evangeliſch katholiſchen 8 von
katholiſchen 1 von baptiſtiſchen Eltern und 73 unehelich ge
ſtorben 404 Perſonen 289 evangeliſcher 15 katholiſcher
Religion 1 Baptiſt 31 todtgeboren und 68 ungetauft Ehen ge
ſchloſſen 103 92 zwiſchen Evangeliſchen 9 zwiſchen Evan

r und Katholiken 1 zwiſchen Katholiken und 1 zwiſchen
uden

Selbſtmordverſuch Jn einem Hauſe der Gr Märker
ſtraße machte geſtern mittag ein stud phil einen Selbſtmord
verſuch indem er ſich aus einem Revolver eine Kugel in den Mund
ſchoß Der Schwerverletzte welcher die That anſcheinend in
religiöſem Wahnſinn vollbrachte wurde nach der königl Klinik
gebracht

Unfälle Als am Sonnabend nachmittag der Kutſcher
einer Holzhandlung an der Leipzigerſtraße innerhalb der Thor
einfahrt des betr Grundſtückes von dem Reitpferde abſteigen
wollte um das Jnnenthor öffnen zu können ſcheute das Thier
plötzlich infolge des Zurufes eines Knaben und ſtürmte durch die
ſchmale Eingangspforie in dem Thorflügel auf den Hofraum nach
dem Stalle zu Der Reiter glitt bei der Enge der Pforte von
dem Pferde herab blieb im Steigbügel hängen und wurde mit
fortgeſchleift bis er ſich an einem Geländer feſtzuklammern und
ſo ſeinen Fuß aus dem Steigbügel zu hen vermochte Dieſer
Umſtand dewahrte den Mann welcher eine erhebliche Verrenkung
des Fußes erlitt jedenfalls vor einem ſchlimmeren Schickſale Die
Verletzung machte geſtern ſeine Ueberführung nach der königl
Künik nothwendig Ein bei derſelben Firma beſchäftigter Ar
beiter kam an demſelben Tage auf dem Lagerplatze am Mötzlicher
wege zu Schaden indem er unter einen Stoß umſtürzender Bretter
gerieth Der Mann konnte bald hervorgezogen werden ſo daß er
mit unbedenklichen Quetſchungen und Hautabſchürfungen an einem
Beine davon kam Die 8 Jahre alte Tochter eines an der
Frieſenſtraße wohnhaften Schloſſers gerieth geſtern abend beim
Spiel an einer Bohrmaſchine in das Getriebe derſelben und erlitt
ſchwere Verletzungen welche kliniſche Behandlung erforderlich
machten Auf dem Güterbahnbofbei Diemitz gerieth heute
vormittag der Wagenſchieber Fipp zwiſchen die Puffer zweier
Wagen welche ihm den rechten Arm derartig zerquetſchten daß
derſelbe in der Klinik wohin der Verunglückte geſchafft wurde
vorausſichtlich abgenommen werden muß

Feſtnahme eines Flurdiebes Nachdem in der
halleſchen Flur in letzter Zeit wiederholt Diebſtähle vorgekommen

elang es am Sonnabend dem Flurſchützen Hrn Gäbler den
ijeb in der Perſon des Karl Mädicke aus Giebichenſtein

feſtzunehmen als derſelbe gerade einen zweiſpännigen Wagen voll
Stroh entführen wollte Der Dieb iſt der Staatsanwaltſchaft
übergeben worden x

d bei Berlin Außerdem wurden noch verſchiedenen Ent

Stadt Theater
Tannhäuſer

Gaſtſpiel von Max Alvarh,
Jn der geſtrigen Tannhänſer Aufführung welche vor aus

verkauftem Hauſe ſtattgefunden hat beendete der Kammer
ſäuger Alvary ſein ſehr erfolgreiches durch außerordentlich be
dentungsvolle Leiſtungen unvergeßlich gewordenes Gaſtſpiel
Sehr ſelten begegnen uns heutzutage Tenoriſten die ſpeziell für
die große Partie des Tannhäuſer die nöthige darſtelleriſche
Kapacität und Verve beſitzen um tiefere und nachhaltigere Wirkung
zu hinterlaſſen Richard Wagner hat ſelbſt öfters mit Nachdruck
betont daß er zur Jndividnaliſirung Tannhäuſers ſehr Unge
wöhnliches faſt Unerhörtes von Opernſängern verlangt Deshalb

war auch ſeine Freude an Niemann s Tannhäuſer Leiſtung be
ſonders lebhaft und groß An Niemann s geiſtvolle Darſtellungs
weiſe hat uns jetzt Herr Alvary in Manchem erinnert Dieſer
Künſltler erreicht in der einheitlichen überzeugenden Charakteriſtik
der Rolle einen weit höheren Grad des Gelingens als die meiſten
anderen Vertreter der Partie von denen einzelne durch ihre
ſchönen Stimmmittel über das geiſtige Defizit hinwegzutäuſchen
vermögen Man ſieht in Herrn Alvary den Wagner ſchen Helden
den leidenſchaftlichen Sänger und frevelhaften Verherrlicher der
ſinnlichen glühenden Liebe ſchon äußerlich aufs Anziehendſte ver
körpert Die ritterliche Geſtalt der Kopf mit dem Hamlet Profil
und dem feurigen Blicke der Augen die ſchöne Plaſtik der Be
wegungen und ausdrucksvolle Geſtiknlation unterſtützen die
Jlluſion aufs beſte Von Anfang an bis zuletzt werden alle
Momente der Handlung und alle Wandlungen der Stimmung
lebensvoll naturgemäß und voll Klarheit im Affekt ergreifend
und packend wiedergegeben Bei aller Pietät für die Abſichten
des Dichter Komponiſten folgt der Künſtler immer ſeiner eigenen
Jnſpiration und ſchmückt die Rolle mit überraſchenden Zügen
und geiſtreichen Wendungen aus Aber auch als Sänger er
weckte derſelbe in vorzüglichen Momenten freudige Zuſtimmung
Wie ſeelenvoll und wirkſam hat er den Geſang des reuevollen
Frevlers vor dem Finale des zweiten Aktes zur Geltung gebracht
Jn der Erzählung von Rom wurde Licht und Schatten meiſter
lich vertheilt und jede bedeutſame Stelle ſo wie es der Moment
erfordert herausgehoben ohne grelle Uebertreibung oder
Kuliſſenpathos Die geſanglichen Mängel können freilich nicht
verſchwiegen werden Daß der Sänger öfters zu tief ſang und
mit dem Orcheſter differirte bei hohen Tönen zuweilen die volle
Leuchtkraft ſchuldig blieb lyriſchen Schmelz nicht immer genügend
hinzugab war nicht zu verdecken Aber wo die künſtleriſchen
Vorzüge und Tugenden in ſolchem Grade überwiegen ſoll man
nicht pedantiſch an der Geſammtleiſtung herumnörgeln ſondern
bedenken daß Vollkommenheit nirgends zu finden iſt Jedenfalls
hatte das Publikum die richtige Empfindung für den Werth des
Dargebotenen indem es wiederholt mit herzlicher Wärme applau
dirte und oft Begeiſterung kundgab Auch mit prächtigen Lor
beerkränzen wurde der Gaſt geehrt Die Tannhäuſer Auf
führung war in gewiſſem Sinne ein Schmerzenskind denn es
wurde der Direktion durch leidige Umſtände ſehr erſchwert die
Gaſtſpiel Vorſtellung zuſtande zu bringen weil noch in elfter
Stunde die Vertreterin der Venus Frau CaligaJblé abſagen
ließ Hätke nicht Frl Breuer ſich zu dem ſeltenen Wageſkück
entſchloſſen außer der Eliſabeth auch noch die ſchwierige Partie
der Venus ſchnell und unvorbereitet zu übernehmen ſo wäre die
Aufführung unmöglich geweſen Allen Reſpekt vor ſolcher
Schlagfertigkeit und Thatkraft Die kühne vorlreffliche
Sängerin widmete ſich ihrer anſpruchsvollen Aufgabe mit friſchem
Eifer und ſtaunenswerther Geſchicklichkeit Daß einzelne
energievolle Accente noch nicht zur vollen Wucht und Schneidig
keit gediehen waren mußte man unter ſo mißlichen Umſtänden
milde beurtheilen Jm allgemeinen hielt ſich die Künſtlerin ſehr
tapfer und mit ihrem überlegenen Gegner meiſt im richtigen

ontakt Den verlockenden Geſang der dämoniſchen Verführerin
Geliebter konm prägte ſie anmuthtg und reizend aus Später

wurde einiges verwiſcht Sicherlich aber hat Frl Breuer die
ieghafte allezeit zuverläſſige Sängerin noch niemals die Ehrung

durch einen Lorbeerkranz mehr verdient als diesmal Jhre Froh
ſtimmung als Eliſabeth bei der Begrüßung der Sängerhalle war
ewiß diesmal eine geſteigerte und ganz ſpontane jer fühlteſie ſich natürlich viel heimiſcher und beglückter als wert 4 L
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Venusgrotte Jhr reizvoller Geſang und ihre außerordentliche
Ausdauer verdienen reiches Lob Trotz der Anſtrengung zumal
im Finale des 2 Aktes ließ ſie auch noch in dem großen Gebete
des Schlußaktes jede Stropbhe und faſt jede Tonphraſe voll
wirken Unter den Minneſängern erwähnen wir nur noch den
Wolfram des Herrn Hunold alles übrige iſt ſchon durch
frühere Aufführungen bekannt Es wird freilich noch großen

ehe der miklingender Stimme begabte Baritoniſt zu jener Vertlkrin ker

Geſanges der Deklamation und der Darſtellung wie ſie des
Wagner ſchen Jdealgeſtalt zukommt durchgedruugen ſein wird
Einſtweilen verdient ſeine Leiſtung ſchon in mancher Hinſicht An
erkennung Der Pilgerchor konnte nicht vollzählig auftreten
weil einige Mitglieder heiſer geworden ſind Um ſo löblicher
war die Tapferkeit der wenigen Tenoriſten

Bernhard Seuberlich

Evangeliſcher Kirchbanverein
Jn der geſtern abend in der Tulpe abgehaltenen General

verſammlung gab zunächſt der Vorſitzende Hr Sup D Förſter
einleitend einen Ueberblick über die Wirkſamkeit des Vereins im
letzten Geſchäftsjahre und gedachte dabei beſonders des Höhe
punktes in der bisherigen Thätigkeit des Vereins der Ein
weihnng der Johanneskirche Er hob dann die dankenswerthe
Unterſtützung hervor welche die Beſtrebungen des Vereins auf
ſo vielen Seiten gefunden haben beſonders auch bei unſeren
ſtädtiſchen Behörden die erſt neuerdings wieder durch Ueber
weiſung eines Bauplatzes für das Predigerhaus der Johannes
kirche ihre Anerkennung der Vereinsthätigkeit bekundeten Neben
dieſen Lichtpunkten hatte der Verein allerdings auch mancherlei
Sorgen ſo beſonders die daß die Koſten des Johauneskirch
baues noch nicht gedeckt ſind doch giebt man ſich der Hoffnung
hin daß jetzt wo die Laurentiusgemeinde in ihrer neuen St

Stephanuskirche geborgen iſt auch in deren Bezirk der Eifer
für vie Thätigkeit des Kirchbauvereins ſich immer mehr bekunden
werde

Nach dem ſodann von Hrn Bergwerksdirektor Ziervogel er
ſtatteten Kaſſenbericht betrugen die Einnahmen des Vereins
im vergangenen Jahre einſchl des aus dem Vorjahre über
nommenen Beſtandes 46,209 33 M zuſammen 74,042 39 die
Ausgaben 69,113 09 M von denen 66,677 67 M auf Koſten des
Kirchbaues entfallen Die Rechnung iſt durchgeſehen und richtig
befunden worden und die Verſammlung ertheilte dem Kaſſirer
deshalb Entlaſtung Die Baukoſten für die Johanneskirche
belaufen ſich wie bei dieſer Gelegenheit erwähnt wurde auf
etwa 120,000 M Mit dem Beginn des Jahres iſt das
Rechnungsweſen des Vereins auf Hrn Fabrikant A Schultze
übergegangen Der Hr Vorſitzende konnte wieder 2241 M bei
ihm zum Beſten des Kirchenbaues eingegangene Beiträge abliefern
ferner theilte Hr Oberdiak Richter mit daß der Frauenmiſſions
verein von St Ulrich mit einem Jahresbeitrag von 500 M als
Mitglied des Kirchbauvereins aufgenommen zu werden wünſche

Derx Hr Vorſitzende gedachte nunmehr der künftigen Thätigkeit
des Vereins die ſich auf die Erbauung einer Kirche im
ſog Haſenbergterrain öſtlich von Wucherer und Reilſtraße
zu lenken hat für welche ein Bauplatz bereits freundlichſt zur

Verfügung geſtellt worden iſt ianerkannt daß dieſes Gebiet nicht mehr zur Neumarktgemeinde
Durch Beſchluß der Behörden iſt

zu rechnen ſei ſondern eine eigene Gemeinde bilden müſſe Die
Bildung dieſer neuen Parochie iſt in die Wege geleitet Die Neu
marktgemeinde welche den Bezirk z Z noch kirchlich verſieht kann
dies auf die Dauer nicht thun obwohl der Gemeindekirchenrath
für die nächſten 3 Jahre die St Stephauuskirche hierfür zur
Verfügung geſtellt hat und auch der Parochialverein vorausſicht
lich die Mittel zur Anſtellung des nöthigen Hilfsgeiſtlichen be
willigen wird Es ſtehen alſo in Halle demnächſt zwei Parochial
bildungen in Ausſicht die hoffentlich höheren Ortes genehmigt
werden Auch auf die Erbauung der für die neuen Kirchen er
forderlichen Pfarrhäuſer wird der Verein Bedacht uehmen
für das Pfarrhaus der Johanneskirche wird der Erbauer Herr
Baumeiſter Fahro demnächſt Pläne ausarbeiten

Jm Anſchluß an dieſe Ausführungen wurde noch läuger darüber
verhandelt in welcher Weiſe das Jntereſſe an den Beſtrebungen
des Vereins noch mehr geweckt werden könne Es wurde einer
ſeits angeregt noch mehr als bisher an die Oeffentlichkeit zu
treten um alle Schichten der Bevölkerung gleichmäßig für die
Sache des Vereins zu intereſſiren andererſeits dagegen hob man
bervor daß beſonders die direkte perſönliche Thätigkeit der
Vereins mitglieder die bisherigen großen Erfolge gezeitigt habe

Nachdem ſchließlich noch dem Vorſitzenden Hrn Sup D Förſte r
für ſeine ungausgeſetzte mühevolle Thätigkeit im Jntereſſe des
Vereins der Dank der Verſammlung durch Erheben von den
Plätzen abgeſtattet war wurde an Stelle des durch Verzug aus
geſchiedenen Hrn Domprediger Albertz Hr Stadtrath Kefer
ſte in zum zweiten Schriftführer gewählt und Hr Fabrikant
A Schultze in den engeren Ausſchuß kooptirt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 20 Febr An der Univerſilät Halle ſtudiren im laufenden
Wünlter Semeſter 1893/94 mit Einſchluß der nachträglich Jmma
trikulirten und 26 Hoſpitanten 308 Land wirthe von Beruf
Hiervon gehören an den preußiſchen Provinzen Sachſen 51 Schle
ſien 24 Brandenburg 18 Hannover 14 Pommern 11 Rhein
provinz 10 Poſen 9 Weſtfalen 9 Weſtpreußen 6 Oſtpreußen 5
Heſſen Naſſau 4 Schleswig Holſtein 3 dem Königreich Preußen
überhaupt 164 Braunſchweig 10 Königreich Sachſen 7 Anhalt
und Mecklenburg Schwerin je 6 Baden 5 Bayern und Württem
berg je 4 Hamburg und Sachſen Weimar je 3 Heſſen Lippe
Detmold Mecklenburg Strelitz und Oldenburg je 2 Bremen
SachſenKoburg Gotha SachſenMeiningen Sachſen Altenburg
und Schwarzburg Sondershauſen je 1 Rußland 34 Oeſterreich
Ungarn 26 Bulgarien und Schweiz je 5 Niederlande 3
Türkei 2 Belgien England Frankreich Montenegro Rumänien
Schweden und Norwegen und Bukowina je 1 Aſien 1

Berlin 20 Febr Jn die rechtswiſſenſchaftliche Fakultät der
hieſigen Univerſität iſt neuerdings Dr jur Laß als Privatdozent
aufgenommen worden der bisher der Univerſität Marburg au
gehört hat Laß iſt ein Schüler von Liszt und war längere Zeit
in deſſen kriminaliſtiſchem Seminar zu Marburg beſchäftigt

Berlin 19 Febr Als Nachfolger von Prof Auguſt Hirſch
auf dem Lehrſtuhl für Geſchichte der Medizin hieſiger Univerſität
iſt Prof Puſchmann in Wien in Ausſicht genommen

Jena 18 Febr Den Mittelpunkt der geſtrigen Haeckel
feier bildete der Feſtakt in dem prächtig geſchmückten Saale des
von Haeckel geleiteten zoologiſchen Jnſtituts Prof Richard Hert

die für das Jnſtitut beſtimmte Marmorbüſte Haeckel s eine Arbeit
des Bildhauers Kopf in Rom Zu der Sammlung für die Büſte
haben 700 Freunde und Verehrer Haeckel s im Jn und Ans
lande beigetragen Jm ganzen ſind 12,000 M zuſammengefloſſen
8000 M konnten a als Ueberſchuß Haeckel zur freien Ver
wendung für die i
ſellſchaften ließen die Ernennung zum Ehrenmitglied überreichen
Zahlreiche Glückwünſche und Kundgebungen trafen ein u a aus
Vndien Batavia Charkow Rom Antwerpen Graz England
Telegramme ſandten der Herzog von Meiningen die Erbgioß
herzogin von Sachſen Fürſt Bismarck und viele andere hervor
ragende Perſönlichkeiten

Der außerordentliche Profeſſor DrRoſtock 19 Febrde als Kinderarzt und Hygieniker geſchätzt und
beſonders auf letzierem Gebiete ſchrifiſtelleriſch thätig iſt ge
ſtorben

wig n bereits gemeldet wurde im Namen der Stifter

iſſenſchaft übergeben werden Mehrere Ge



n

h

Wien 19 Febr Als Nachfoiger VBillroth s ſind bisber drei
iner namhafteſten Schüler in Vra gebracht worden die
roff Czerng in Kidelhega Mikulicz in Breslau und

t in Graz Alle drei waren Operaleure und Aſſiſtenten
an Billroth s Klinik und haben gerade die von dem Meiſter an
gebauten Gebiete weiter ausgebildet

Wiſſenſchaft Ld er LitteraturBraunſchweig 19 Febr Der Direktor des HerzoglMuſenms Prof Dr Hermann Riegel iſt von der alt
belgiſchen Akademie der Wiſſenſchaften und Künſte der be
kannten Académie royale de Belgique in Brüſſel zum Mitliede gewählt worden Prof diegel iſt bereits Ehrenmitglied

Königl Kunſtakademie zu Antwerpen und Ritter des belgi
ſchen Leopoldordens Alle dieſe Auszeichnungen ſind ihm zu theil
geworden in Anerkennung des Werthes ſeiner Beiträge zurieteediſ hen Kunſtgeſchichte und ſeiner Geſchichte der Wand
malerei in Belgien

Am 22 Febr wird in Hombruch Barop dem lang
übrigen Aufenthaltsort des alten Volkstribnnen Fritz Harkort
r Grundſtein zu einem Harkortdenkmal gelegt

Gerichtsverhandlungen

S Leipzig 18 Febr Bettelbriefe Der aus Unterarten be Merſeburg gebürtige Handarbeiter Falke hatte
durch ſeine Tochter im Namen einer Frau wohlhabende Leute
mit Erfolg z einer Veiſteuer zu ſeinen Begräbniß
koſten brieflich angebettelt doch kam die Polizei dahinter
Falke wurde heute zu 11 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

K Erfurt 19 Febr Magiſtratsbeleidigung Jn
heutiger Strafkammerſitzung wurde der Verleger und
Redacleur des Erfurter Tageblattes, Ernſt Morgenſtern
in Erfurt wegen öffentlicher Beleidigung des erfurter
Magiſtrats und des Stadtverordneten Kollegiums begangen
durch einen Artikel im Erfurter Tageblatt mit der Spitzmarke
Eln neues Malheur in der ReſſourcenPartei welches erſt nachJahresfriſt zu Tage getreten iſt, zu 100 Mark Geldſtrafe

oder 10 Tagen Gefängniß verurtheilt
Altenburg 19 Febr Glücksſpiel Der Fleiſcher

Oswald Max Zahn aus Zwickau welcher der Antheilnahme an
der Ermordung des Gutsbeſitzers Lehmann aus Flößberg ver
dächtig iſt wurde mit noch r anderen Genoſſen Kaufmann
Laininger und Handelsmann Broda wegen gewerbsmäßigen
Glücksſpiels verurtheilt Broda erhielt 11 Jahre Gefängniß
Laininger 1 Jahr und Zahn 1 Jahr 1 Monat zudiktirt

Rom 19 Febr Der Prozeß der Gräfin Lambertini
Tochter des Kardinals Antonelli gegen den Zeitungsdirektor
Chauvet wegen i wrrng von 100,000 Francs die der Kardinal
für ſeine Antonelli s Tochter Chauvet übergeben iſt heute be
endigt worden Das Gericht verurtheilte Chauvet binnen
30 Tagen das Kapital ſammt Zinſen auszubezahlen ſowie in die
a Ppkloen Die Geſammtſumme dürfte 230,000 Francs über
eigen

Berliv 19 Febr Amtlich Bpir
abgabe per 100 1 à 100 eleich 10,000

ohne Fassper i66 i à 100 gleleh 10 000I Kündigungspr A

Spiritus

Spiritue mit 70 A Verbra
51,4 bez

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco ohne

Na mit 50 A Verbrauchenach Tralles Gekündigt

Fassne
bez diesen Adonata iriiu D 50 M Vorbrauenzab per 1001 à 100 gleſoh 10,000

nach Tralles Gekündigt I Küundigungepreois M mit Fass
per diesen Aonat

Spiritus mit 7 M r vKündi reis Loco mi assr ar per April 36,3 36,4 36,1 bez
per Juni 37 37,1 36,8 bez

per
Spirnus

per März April 20 Br per April Mai 20 Br

bez per36,3 36,4 ber
bez per Aug 37,6 37,5 bez

Hamburg 19 Febr
Dr

20 Br

Sept 28 32,1 37 9 b
loco ruhig

eZ

pr Febr März

be Termine matt Gekündigt I
per diesen Monnt 35,7 35,6

per Aai 36,6 36,7
er Juli 37,4 37,5 87,2

20
per Aai Juni

Nordhausen 19 Febr Privatnotirung Branntwein 45 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,5 60,5 47 0 desgl 53,5 55,5 M

Varis 19 Febr Sehlussber Spiritus ruhigper März 6,25 per März April 36,50 per Aai Aug 37,25

Petroleum

l co 5,09 Br
Antwerpen 19

loco 12 bez
per Sept Dez 125 Br Fest

por Febr 36,00

Hawbaurg 19 Febr Petroleum loco behauptet Standard whlte

Febr Schlues Bericht Rafnirtes Type weless
12 Br per Febr 12 Br per März April 12 Br

Paris 19 Febr

Berlin
15,75 bez

inkl Sack

per Juni 16,49 bez

eine Marke

Schmalz

Moehl

Wolle Baumwolle

mit Fass ohne Hass per diesen Alonnt per Apr à5Iaf 44
44,2 41,5 bez per Mai 44,0 AI per Okt 45,3 45 45,5 bez

Bremen 19 Februar
Armour shield 40 Plg Cudahy 41 Pfg Fairbanks 35 Pfg

Speck Fest Short elear middl loco 36 Febr Ablad 30
Hamburge 19 Febr Kühöl unverzoſit matt loco 46

Sehlussberiecht Rüböl mött
per März 56,75 per Alärz Funi 96,75 per Mai August 54,75

Fest Loco WViicox 49 Pfg

per Febr 57,00

Boerh in 19 Febr Ami Roggenmehl Nr O u 1 per 100 ig bruito
inkl Sack Termine fast geschüfts Gek Sack Kündigungspreis

Al per diesen Aonat per März per April per Aalper Aug per Septi9 Febr Weirenmeni Nr 00 19,78 17,75 bez Nr o 17,50

n über Notiz bezRoggenmeh Nr 9 u 116,25 15,50 bez do feine Marken Nr 0 u 1
00 16,25 bez Nr C A höher als Nr 0 u 1 per 100 kg brutto

Bremen 19 Febr Baum wolle Rubig Opland middl loc
Liverpool 19 Febr Nachm 12 Uhr 50 Ain Baum wolle

Umsatz 8500 davon für Spekulation und Export 509 B
Amerikaner unveründert Surats träge
Middl amerikan ILieferungen Febr Alärz 4 Werth April Mai 4

Käuferpreis Juni Fuli 4 Werth Aug Sept 4 d Käulferpreis
Liverpool 19 Febr Nachm 4 Uhr 10 Alin Baumwolle

New Vork 19 Febr Telegr Petroleum träge do New Vork
Philadelphia 5,10 do rohes 6,00 do Pipe liue cert per

lärz 81
New PTork 19 Febr Telegr CAnfanga Kurse Petroleum Pipe

line certificates pr MAlärz

Oele Oelsaaten Fettwanren
Bérlin 19 Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Rüböl 100 x mit Fase Termine
fest Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis Loco

Von der Fondsbörse Die Börse eröffnete mit gut
behaupteten Kursen ohne dass auf den einzelnen Umsatzgebieten
eine besondere Lebhaftigkeit zu erkennen war Den Grund hierfür
bildete anscheinend der Umstand dass die ohnehin schon stark
engagirte Haussespekulation im Hinblick auf die heute er
wartete Veröffentlichung der Bilanz der Diskonto Gesellschaft und
Handelsgesellschaft sowie mit Rüäcksicht auf die heutige Er
öffnung der römischen Kammer sich Zurückhaltung auferlegte
Auf den in letzterer Zeit bevorzugten Umsatzgebieten führten
einige Gewinnrealisationen zu einer unbedeutenden Abschwächung

Umsatz 8900 davon für Spekulation und Ecport 590 B Ruhig
AMliddl amerikan Lieferungen Febr Alärz 4 Käuferpreis Müärz

April 4 do April Mai 4 Verkäuferpr AMlai Juni 4 do Juni
Juli 4 Käulerpr Juli Aug 4 Werth Aug Sept 47 Käuferpr
Sept Okt 4 d do

Bradford 19 Febr Wolle rubig Kolonial und englische Wollen
stetig Garne belebter Stoffe ruhig

Chemische Produbkte
London 17 Febr Chilisalpeter 9 sh 2 d für gewöhnliche 9

sh 3 d für chemische Sorten

Berliner Börse vom 20 Februar
Ferusprechdlenst der Saale Ztg

winnes und der am Schlusse des Geschäftsjahres vorliegenden
Aufträge nicht so günstig wie erwartet sieh gestalten soll Es
hat dies zwar auch Einfluss auf die gesammte Haltung ohne
jedoch die feste Grundstimmung zu erschüttern

Von der Getreidebörse Die flauen Depeschen aus Nord
amerika mit ihren bisher unübertroffen niedrigen Preisen haben
zwar einen ungünstigen Einfluss auf die Stimmung für Getreide
hier ausgeübt aber doch in bescheidenem Grade denn die Preise
für Weizen und Roggen zeigen bei allerdings winzigen Um

bewegung und name

ausweis der Nordostbalhn

zum Ausdruck

ntlich
babnen man wollte wissen

Besserung nur eine vorübergehende
waren denen zufolge die Bilanz von Bochumer bezügl des Ge

in schweizerischen
Derselben folgte jedoch bald wieder eine enteschiedene Aufwärts

h

dass der bevorstehende Nonats
reoht günstig lauten wird und diese

Ansicht Kam in ansehnlicher Kurssteigerung für diese Werthe
Auf dem Eisenaktienmarkte war die

weil Gerüchte im Umlauf

isen

sätzen nur geringe Verschlechterung
war aber kaum
als gestern zum Schluss
um eine Kleinigkeit fester

Weizen Febr 141,00 Mai 143,00 Juli 145,09 mwatter
Roggen Febr 123,00 Bblai 126,75 Juli 127,75 mwatter
Haſer Febr Mai Juli 135,50 ruhig
Rüböl April Alai 44,40 Okt 45,40 schwach
Spiritus 70er Wagrei loco 31 79

Hafer blieb unbeachtet
illiger käuflich Rüböl still und weniger fest

Spiritus spärlich angeboten daher

Febr 35 60 Ma 36 60 feser

Handel Gewerbe und Verkehr
Königs und Laurahütte In der gestern abgehaltenen

Aufsichtsrathsseitzung berichtete die Direktion über die Ergebnisse des
ersten Semesters des laufenden Geschäftsjahres und verglich dieselben
mit den Ergebnissen des gleichen Zeitraumes im Vorjahre In dem
Berichte heisst es Das inländische Handelseisengeschäft
war im abgelaufenen Semester theils wegen des russischen Zollkrieges
thei s wegen der allgemeinen Depression auf allen Gebieten der Industrié
ein gausserordentlich ungünstiges Die Aufträge unserer schlesischen
Werke an Handelseisen gingen bis gegen Ende des ersten Scmesters des
laufenden Geschäftsjahres sowohl ihrer AMAlenge nach als auch bezüglich
der Preise zu welchen sie abgegeben werden mussten stetig zurück
und erst im letzten Monat trat nach Gründung des Schlesisch Ahittel
deutschen Walzwerk Verbandes eine Wendung zum Besseren ein Die
Produktion in ord Handelseisen betrug auf unseren schlesischen
Werken 22,424 To gegen 27,837 To im ersten Semester des vorigen
Geschäftsjahres Die Produktion an Feincisen und Blechen
stellte sich zwar etwas höher die Durchschnittsverwerthung unserer
Handelseisenproduktion sank aber durchgängig An nichtsindicirtem
Walzeisen an Fagoneisen Schwellen und Sechienen gingen uns
wenn auch zu ebenfalls ermässigten Preisen stärkere Aufträge zu
diesem Umstande sowie einer geringen Steigerung der Produktion des
russischen Werkes ist es zuzuschreiben dass unsere Gesammterzengung
an Walzeisen die des Vorjahres im ersten Semester nicht nur erreichte
sondern noch um 1870 To überstieg Dabei hatten wir jedoch einen
durchsehnittlichn Rückgang der Verwerthung im Inlande von ca
7 H zu beklagen Für die Produkte der Katharinahütte blieb die
Verwerthung den Zeitverhältnissen entsprechend eine vortheilhafte Das
Kohlengeschäft gestaltete sich im ersten Semester 1893/94 nicht
ungünstig Der Rohgewinn stellte sich nach Abzug der Central Ver
waltungekosten und Obligationezinsen im ersten Jemester 1893,94 auf
1,737,115 somit gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres um
2657,283 M höher Der trotz des Rückganges der Preise unserer in
ländischen Fabrikate erzielte Mehrgewina ist aus günstigeren Pro
duktionsverhältnissen auf den schlesischen LIütten und aus der der
zeitigen Geschäſtelöage der Katharmahütte hervergegangen Die Ver
waltung berichtete ferner dass das neun erbaute Rohrwalzwerk auf der
Laurahütte vollendet ist und in diesen Tagen in Betrieb gesetzt wird
Der Bericht hat an der Börse befriedigt

Vom Kalisyndikat Dem Kalisyndikat ist wieder eine Berg
werksgerechisame von 1,641,651 qm bei Kl Lhüden im Kreise Ganders
heim behufs Verwertihung von Sool Quellen unter dem Namen Berg
werk Sool Rhüden verlichen worden Wie s Z mitgetheilt hatte
dort auch ein Konkurrenzhbohren stattgefanden

Dividenden Der Aufsichtsrath der Braunscehweigischen
Strassenbahn Gesellschaft schlägt für 1893 5 Proz Dividende
vor gegen 4 Proz im Vorjahre

Das Semestral Erträgnies der Prager Eisenindustrie bleibt
gegen das vorjährige um ca 200,50 t zurück

Zahlungseinstell ungen Kiew 19 Febr Die alte
Manufakturwaarenfirma B Rosenberg hat die Zahlungen eingestellt
Die Passiven betragen angeblich ca 400, 00 Rbl Die gestern an
edeutete kKrefelder Seidenfirma ist das Haus Julius ListDie Firma strebt einen Vergleich von 50 Proz an Die Passiva werden

mit etwa 802,900 31 angegeben

Rio de Janeiro 17 Febr Telegr Wechsel auf London L

Zuclkcer
Magdeburg 20 Febr Orig Telegr Kornzucker excl von

92proz Rendement alte neue 13,80 Kornzucker excl
88proz Keudement alte neue 13,20 Nachprodukte excl
75proz Rendement 10,65 Ruhbig Brodraſtinade I 26,00 Broä
raſſinade II 25,75 Gem Rafünade mit Vass 26,25 Gem hlelis I
mit Fass 24,75 Ruhig Rohzuckar I Produkt Transito f a B
Hamburg pr Februar 13,05 Gd 13,10 Br pr März 12,90 bz
12,92 Br pr April 12,87 Gd 12,90 Br pr Mai 12,95 bz
u Br Rubig

IIamburg 20 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Febr 13,07 per März 12,90 per Mai 12,92
per Sept 12,922 Ruhbig

Hewburg I Fehr Schluschbericht Khbben Rohzocrer I Pro
dukt Basis Es Kendement neue leanece frei an Bord Ilamhburg pr Febr
13 07 pr März 12,95 per Mai 12,97 pr Sept 12,96 Rahig

7 l amburg 19 Febr Bericht der Hamb Firma Joawien u Comp
Räben Zucker I Produkt Dazis 68 Irei an Dord LUamhburg per März
12,87 per Aug 13 20 Matt

on don 16 Febr 90 Javazneker loco 15 rubig Bühben Roh
zueker loco 13 ruhig Centrifugal Cuba
w L er u Kohzucner behauptet loco 35,50

ieker behauptet Kr 3 pr 190 kg per Febr 88,25 per März88,25 per Mlätz Juni 2825 per Mia aug e e
Kafteo

Aamburg 19 Febr Kalkee rubig VUmsatz 2000 Sack
IIamburg 19 Febr Nochwitteuebericht Good average Santor

pr März 82 pr Mai 80 pr Sept 77 pr Dez 72 Ruhng
Hamburg 16 Febr abends 6 Uhr Bericht der Uamb Firma

Joswich u Comp Katſeo good average Santos per März per
Mai per Sept 77 Behaupiet

Ameterdawm 19 Febr Java Kallkee good ordinory 52
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Gruson m n t 12 2 WoS An 9 2 2590 Brüssel 3 London 2 lars 2Argent Gold Anl 5 e 5062 Canada Pacitie 5 II ullesehe Maschinen 237,259 Petereburg u Warschao i Wie

do innere do 40,9902 G otihardbahn 6 158 2062 Hambur e liatfen Pilire 5 Fehwelr 5 Sag
Hukar Stadt Aul I 684 8012 al Mitielmeerbahn 5 681,706 larkort St Pr Konv S Ainavisente Platze S Kopenhogendo do 16885 94,62 I üttich ILimburg O 35,600 do Brüotanb kon v W n e e
Buneu Alres Gd A 5000 31,75 u xemb Pr IIar 25 67,100 do ar u fe s ar Frivat Diskont I
Chilen Gold Aul 1889 4 WBehweizer Centralbahu 4 121,596 Iarpener Bergbau a 2Chinesizche Anleihe 104,00 do Mordostbaun 5 112,6063 Harimann Säche M F 6 42,000 Vmreonn SutEgyplische priv Anl a 98,50 do üÜnionbaun 2 s1o000 IHeinrichshall lo 128,003 mrechnungs Z8h g uo z U ibernia 7 dzroek 123,256b v 9 so I I mjecu 64 Hiidebraud Mühlen i2 ULira O,g0 M 1 Krone 1,j26e elarruieb n Bank Akten lörder Hütten konv o 4,90d2 i Le Orgo biſt Kabel 20 M
äo Monopol Anl 4 33,2061 do Stammprior O I Pesela 0,80 M 1 Peso 4,00do Gold Anl v I69005 27,7502 Berg Mrk B 1 Elbert 7 428,600 Kaliwerkeascherslebenſlo 146,70b2 Il Gd ö W 170 M Dollar 4,25 Mſialienische Rente 5 78,2062 Berliner Ilandels CGes 6 136,/5 e I i I h 3 Letrl 20,00 M

ILizsb St Anl 86 I u II 62,504 do Bank 6 97,508 KörbisdorterZuckertab holl W 1 o MMex Anl 1000 u s 64,00 Baruan Hn e ado do 1890 5 658,0062 Bremer Bank MAarkset 42402 Schluss Kurso 3 Uhr vacTmittagsdo Stants Kieenb Obl s VUreslauer Disk Bank 5 99,250 2 g8Merne Siaais Anl s83 do Wechel Bank i Tendenz fest
Oesterr Gold Rente 4 87,90 Darmstädter 187,1do Fapier Rente 4 94,0062 Dessauer Landesbank 7 II28 006 Kredit 222,75 j Buschtiehrader 222 40

do Silhber Reunte 92,90 Deutache Bank 167,100 Franzosen 139,15 Dux BodenbachPort Staats Anl 68 80 r 28,5962 do Ellekt B n 198,390 II ombarden 48,50 Gotthardbahn 169,10Rem Bt Anl II VIII 72,401 do Genozsenschaftsb 496111,930 Diskonto Kommandit 185,90 Dortmunder Union 63,25
Rumän fund 5 102,000 do Uypothekenbank 7 118,606 Deutsche Bank 167,25 Laurahütto 123 40do amort s 95 10be Diskontö Komwandit 6 I85 6062 Darmstüädter Bank 137,40 Bochumer Guss 133,50

do do 1891 658 100 Dresdener Bank 7 I40 3052 Iandelz Oeselleehatt 136,60 Harpenor 143 00Rusee kon Anl 1080 er 4 1900 1064 do Bank Ver s 10s,259 Dresdener Bank 140,26 Geolsenkirohen 2 163,25
do Gold Renio I Gothaer Zeitelbank 5 112,00be6atonalbank f Deutschland 110,25 Hibernis 123,75da do i 5 l108 o do Grund Kreditb 3 39,202 arienburg Mlawka 36,00 Truet 134 40do kons Elsenb Anl a do do junge a 100 Ostpreussische Büdhbahn 89,09 Norddentseher IAloyd 116,50
do do ber Warschau Wien 236,50 Russizehe Noten 1218,75Weiltero Kuranotirungen befluden sleh im nächsten Morgenblatt
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